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Mannschafts-Blitz-I-andesmeisterschaft am 06.01. I 497:

Schallerbacher Legionäre triumphierten

Verdienter Sieg für SV sedda Bad Schallerbach I nach packendem Duell mit der ersten
Garnitur des SC Traun 67 - so endete das diesjährige "Dreikönigsturnierr', das mit 63
Mannschaften einen großartigen Nennungsrekord aufwies. Nichts zu wünschen blieb rudr in
puncto Qualität, nicht weniger als vier Teams hstten einen Elo-Durchschnitt 'lenseits" 23fi)!

Zum ersten Mal wurde der große Festsaal den Neuen Linzer Rathauses für die Massen der
Schachfreunde zu klein, eine der acht Vorrunden mußte im Foyer ausgetragen werden. Das
Problem wurde ebenso rasch gelöst wie die wenigen übrigen, vor allem dank der hervorragenden
Disziplin aller Teilnehmer gab es praktisch gar keine Umstimmigkeiten, das Turnier, einmal im
l:ufen, wurde zügig abgewickelt.

In den Vorrunden (acht an der Zahl mit jeweils acht bzw. einmal sieben Mannschaften) triumphierte
die Papierform, einzig Gmunden 2 konnte die höher gesetzte Mannschaft von Haslach aus dem
Finale I drängen, und Neuhofen purzelte überraschend ins Finale 4 (und "rächte" sich dort
fürchterlich an der durchaus unschuldigen Cegnerschaft!). Ansonsten war die Setzliste gleich der
Rangliste, am grimmigsten wütete Traun I mit 26,5/28.

Das ergab ausgeglichene vier l6-er Finali, die spannende Kämpfe erwarten ließen. Und die - am
Nachmittag in größerer Zahl erschienenen - Kiebitze wurden nicht enttäuscht,

Im Finale I stürmten Traun I und Schallerbach I Kopf an Kopf dem Titel entgegen. Die Trauner
erwischten den besseren Start, Schallerbach holte zur Mitte des Turnieres auf und lag kurzzeitig
vorne, ehe vor dem direkten Aufeinandertreffen in der vorletzten Runde beide Teams punktegleich
waren. Das Duell brachte die Entscheidung - Schallerbach siegte 3,5:0,5 und gewann damit den
Meistertitel. Bemerkenswert, daß im siegreichen Team kein einziger geborener Oberösterreicher
stand.
Mit Respektabstand auf die Führenden entschied Attnang I den Kampf um den dritten Plau gegen
Grieskirchen I knapp (ebenfalls im direkten Duell) für sich. Das Mittelfeld wird angefrihrt vom SK
Voest Linz, die Werkssportler konnten dem l-andesmeister den einzigen Mannrchaftspunkt
abknöpfen.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 3 ,{



PROBLEMSCHACH Bearbeitet von werner Schmolt

Der richtige Wartezug

Der Ehrenvorsitzende der deutschen Problemvereinigung "SCHWALBE" und fuhrende
Problemtheoretiker Dr. Werner Speckmann (rl913) ist in unserer kleinen Rubrik bereits
Stammgast.
Ceschliffene Kleinkunst ist das Metier des pensionierten Richters aus Hamm - das

nachfolgende Stück ist relativ neu und im Alter von 80 Jahren komponiert worden.
Die weiße Dame hat Probleme: zwar steht auf Schwarze Züge (SATZ) z.B. b7-b5 oder b7-b6
2. Dxa3# bzw. 2. Kb7, b5 3. Dxa3# bereit - nur: mit welchem Zug ist Schwarz in Verlegenheit
zu bringen?

Dr. W. SPECKMANN, HAMM (*1913)
("Tagesspiegel", Berlin I 993)
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Im Finale 2 feiene SG Sauwald einen Start-Ziel-Sieg. Der SV Urfahr war den Mannen um Dietmar
Hiermann die ganze Zeit auf den Fersen, konnte den Vorsprung jedoch bis zum Schluß nicht
wettmachen. Bester der Verfolger und damit Dritter die zweite Mannschaft des SK Voest Linz,
große Punkteabstände gab es im ganzen Feld nicht.

Das Finale 3 brachte das knappste Endresultat. Als "primus inter pares" siegte schließlich der SV
Scharnstein vor Grieskirchen 3 und dem Ennser Schachklub. Bezeichnend, daß die einzige
Niederlage des Gruppensiegers gegen die bescheiden plazierte dritte Garnitur von Schallerbach
zustande kam.

Im Finale 4 war Neuhofen, wie erwähnt, eine Klasse für sich. Die weiteren "Stockerlplätze" fielen
an ASKÖ Vocklabruck I und SV Kleinmünchen 3, wobei die Zweitwertung über die Rangfolge
entschied.

Die Schiedsrichter unter Leitung von Landesspielleiter Werner Stubenvoll hatten ein leichtes Amt.
l:ndeskassier Ganglberger hatte den "Gabentisch" reichlich gedeckt.

-lft-

Einzelergebnisse Finale A
(Die Namen der Brettsieger sind unterstrichen)

Schallerbach I

Schmidt 12,5
Orsag 13.5
Lechtynsky 14.0
Denk 9,5

Voest I

Niedermayr 5,0
Wöber 6,0
Rolletschek I I,0
Baumgartner I1.0

Valentin I

Heimberger 6,0
Tober 6,5
Trauner 7,0
Edinger 7,0

Gmunden I

Schneider 6,5
Knoll 5,5
Mittermayr 4,5
Hager 7,0

Traun I

Weiss 12,5
Moser I I,0
Casagrande 13,5
Kranzl 9,5

Traun 2

Kreischer 6,5
Klug 9,0
Oberngruber 6,0
Rockenschaub I 1.0

Stein/Steyr I

Steigerstorfer 5,5
Kargl 7,5
Wallner 9,0
Blasl 4,0

Kleinmünchen I

Theuretzbacher 4,5
Kirschner 6,5
Höbarth 1.0

Attnang 1

Wirius St. 8,0
Eperjesi I 1,5
Tkaczuk I 1,5

Karner 8,5

Schallerbach 2

Dorfner 4,5

Obermayr 7,0
Kaiser 9,0
Schülter 7,5

Welser SC

Beim 13.0

Steiner 4,5
Krennmair 3,0
Brandstätter 3,5

SV Vöcklabruck

Kilgus
Cneiss
Navratil
Mitzka

Grieskirchen I

Haba 12,0
Sandor I 1,5

Mayr 8,5
Herzog 7,0

Attnang 2

Thallinger 5,5
Harringer 6,5
Hofmair 8,0
Stirn 8,0

Kirchdorf I

Hebesberger 8,0
Steinermayr 5,5
Susilovic 3,5
Winkter 6,5

Gmunden 2

Cocalic 3,0
Kniesel 5,5
Topf 3,5
Wolfsgruber 7,0

7,0
,{
7,0
3.5

?

Weilguni 9,5
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SC TRAUN 1
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ATSV SIEIN-STEYR 1
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Flnalgruppe 4

Mitteilung des Landesspielleiters:
Die Einzel-Blitz-hndesmeisterschaft wird heuer erst im September ausgetragen. Wegen des
geringen Interesses an diesem Turnier im Vorjahr soll versucht werden, eine Entflechtung der
Termine der verschiedenen landesmeisterschaften zu erreichen und solcherart die Teilnehmerzahl
wieder zu steigern.

ilt

ul

Nachtragswettkampf
2. Klasse Süd-West, 5. Runde

Gmunden 4 - Vöcklamarkt 2

Nussbaumer F. - Schausberger A 0:l
Fanholzer N. - Grafenhofer E. 0: I
Krässig A. - Nussbaumer J. 0: I
Breuer C. - Hauseder l:0

b
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SV GRIESKIRCHEN 4
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+++ lm{plitter +++ lm-splitter *** lm-splitter ++* lm-splitter +++ lm-splitter ++

Wie erwähnt, mußte ein kleiner Teil der Schachspieler im Foyer spielen. Die Entscheidung, wer
diese Gruppe leiten sollte, fiel rasch und eindeutig: Gerald Hametner hatte die mit Abstand längsten

Beine des Schiedsrichterteams und konnte so die Wege zwischen "drinnen" und 'draußen" am

schnellsten zurücklegen. (Was nicht heißen soll, daß er seine Aufgabe nur deshalb gut löste!)

*
GM Valeri Beim, Brettsieger auf Brett l, brachte im Finale A das Kunstsnick zuwege, mehr Punkte

zu erzielen als seine Mannschaftskolleqen vom Welser SC zusammenl

t
Überraschenderweise war gerade Brett vier im Finale A am ausgeglichensten besetzt. Das zeigte

sich auch daran, daß mit Heinz Baumgartner und Manfred Rockenschaub zwei Spieler punktegleich

an der Spitze lagen. Nach den vielen Runden waren beide Kämpen rechtschaffen müde und

verzichteten auf den Stichkampf. sie teilten statt dessen den Preis.

v

Apropos Preise: Landeskassier Walter Ganglberger kam beim Tragen der Sachpreise wohl mehr ins

Schwitzen als beim Erstellen des Budgeworanschlages, die drei Erstplazierten jeder Finalgruppe
konnten Preise in Empfang nehmen (wobei die Sieger des Finales A mit Abstand am wenigsten zu

rchleppen hatten), dazu die vier (pardon, fünf) Brettsieger.

t
Edmund Porcher hatte in den Wochen vor der landesmeisterschaft schwer gearbeitet und ein

ryeziell auf das Tumier zugeschnittenes Computerprogramm geschrieben, was (unter anderem) dazu
führte, daß die kompletten Tabellen bereits wenige Minuten nach dem Ende der letzten Partien
ausgehängt werden konnten. Dafür ein ehrliches "Bravo"!

*
Der Attnanger Harald Thallinger erhielt vor Beginn des Turnieres von Präsident Baumgartner die

Urkunde für den Titel 'FIDE-Meister" überreicht. Das bewahrte ihn jedoch nicht davor, in der

zweiten Mannschaft seines Vereins antreten zu müssen!

o

Der Magistrat Linz hat mit Jahresende den Vertrag mit dem Restaurantpächter gekündigt (die

"buffetgeschädigten" Schachfreunde werden es ihm zu danken wissen!), und am 6. Jänner war das

Buffet verwaist. landesspielleiter Werner Stubenvoll hane aber in Eigenregie (sol[ heißen für den

Schachlandesverband) für Ersau gesorgt. Schülerinnen der HBLA, "angefuhrt" von Tochter Karin,
boten Speisen und Getränke feil. Die "Mädels" machten ihre Sache ausgezeichnet und trugen das

ihre zum Gelingen der Veranstaltung bei.

++* lrn+plitter +++ lm-splitter +++ lm-splitter +++ lrn-splitter +++ lrn-splitter ++
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* Nachrichten ** Nachrichten ** Nachrichten ** Nachrichten ** Nachrichten *

SV Riedau:
Neuer Sektionsleiter und Zuschriftenempfänger ist Herr Josef Gumpinger, 4755 Z*lllpram 192,
Tel. 0776417583 (privat) oder 0732/6585-4912 (piensO.

*** **

Pächlarner Stadtmeisterschaft:
Mit 52 Teilnehmern wies das Turnier eine glänzende Besetzung auf. In sechs Runden Schweizer
System wurde um Sieg und Plätze gekämpft. "Verlieren verboten" war die Devise, wollte man ganz
vorne dabei sein. Die ersten Vier des Bewerbes blieben ungeschlagen. Die Papierform wurde
kräftig durcheinandergewirbelt, die größte Überraschung dabei der geteilte erste Platz ftir den
Loosdorfer Roman Sturzeis. Nach Zweitwerrung hane allerdings sein Vereinskollege Hannes
Ganaus die Nase vorn. Beide spitzenreiter erzielten 5,0 punkte. Mit je 4,5 zihlern folgten
Siegfried Neussner (Eichgraben/Preßbaum), Manuel weißenbeck (Loosdorf;, MK Heinz steiner
(Ybbs), Erwin Rumpl und Winfried Wadsack (beide BMB Amsteuen) auf den weireren Rängen.

Landesverba nd Oberösterreich Meldereferat

TRANSFERMELDUNGEN Stand: 6. Jänner 1997

Spieler früherer Verein neuer Verein

Gerhard Call
Michael Rumpeltes
Friedrich Sghäfer
Georg Hochmayr

Union Waizenkirchen
ATSV Stein-Steyr

SV Eferding
MSV Steyr

SV Chemie Linz
Westbahn Linz

Union Ansfelden
ASK Nettinssdorf

Erik Hilloarter SV Urfahr SV Traktor KHG Linz

t * * * * **** * ** * ** 't i* * r* * * * * f * t* + * ** i* i+ | * **** * i**r ** ** i* *********l**it+t**+***

l

Wir trauern um unseren lieben Freund und Kolleeen

Anton Galyo t

Er ist unerwartet am 03.01.1997 im 61, Lebensiahr verstorben.

i war als Gründungsmitglied aktiv am Entstehen des SV Eferding beteiligt und hat durch
seine Personlichkeit unser Vereinsleben entscheidend geprägt und bereichert.

Er wird uns sehr fehlen.

Die Mitglieder des

svE



ASKÖ-Mannschaftscup
(Wien, 05.01.1997; Bericht Peter Roth)

Wie im Vorjahr Margareten; so war auch diesmal der Titelverteidiger (Husek) nicht am Start,

womit auf jeden Fall eine neue Mannschaft den Wanderpokal erhalten würde. Mit l9 Teams, etwas

weniger als in den Jahren zuvor, war es möglich, eine vollrundige Veranstaltung durchzuführen.

Nach spannenden Runden mußte zum ersten Mal seit Bestehen des Cups die Zweitwertung

entscheiden. Donausadt hatte die direkte Begegnung gegen ABCD (vier Spieler von verschiedenen

Wiener Vereinen) gewonnen, wurde damit Turniersieger und wird sicher beim nächsten Turnier

wieder am Start sein, nimmt doch dieser Verein alljährlich daran teil. Hoffentlich auch einmal als

ASKöMiBlied, vielleicht klappt dann der Aufstieg in die Staatsliga A. IM Mahdy war mit 17,5/18

wieder einmal nicht nur auf Brett l, sondern im ganzen Turnier eine Klasse für sich.

Endstand:

l. Donaustadt (Kummer, Holzer, Schwab, Schuh)

2. ABCD (Mahdy, Alvir, Kamberovic, Gajic)

3. Wr. Neustadt (Neulinger, Wiedner, Posch, Weiss)

4. Slayer (St. Pölten)

5. Die Gnadenlosen (SC Traun 67)

6. Wombat (Donaustadt 2)

7. Austria Wien
8. Donau Wien
9. Hietzing I
10. Flötzersteig (All Stars)

ll. Hieuing 2
12. Polizei
13. Hietzing 3
14. ASKÖ Mühlral
15. Inferno (Jugend Wien)
16. Flötzersteig (Lucky Strike)
17. SC Wahnsinn (Jugend Wien)
lE. Hieuing 4
19. SSG Peng

Bretpreise: Brett l: Mahdy (ABCD)
Brett 2: Holzer (Donaustadt)

Brett 3: Kamberovic (ABCD)
Brett 4: Weiss (Wr. Neustadt)

58,0
58,0
54,0
5l,0
5l,0
49,5
48,0
47,0
45,5
43,0
4r,0

19,0
r8,0
l7,5
17,0
16,0
9,0
8,0

r7,5
r< {
l( {

15,0

Einen Sonderpreis gab es für Frau Dr. Inge Kattinger, die wenige Tage vor dem Turnier ihren 90.

Geburstag feierte. Seit Bestehen des Cups nimmt die ehemalige Vizepräsidentin Wiens teil und war

auch diesmal eine nicht zu unterschätzende Gegnerin.

Der Fairnesryreis ging an den SSG Peng, der eine umstrittene Entscheidung zur Kenntnis nahm und

dadurch das Turnier ohne Verzögerung weiterlaufen konnte.

Den Damenpreis errang Karin Stubenvoll (ASKÖ Mühltal), beste Jugendmannschaft wurde Inferno

aus Wien.

Turnierleiter IS Günter Führer und seine Helfer konnten das Turnier problemlos über die Bühne

bringcn.

I



Vorchdorfer Schnellschachturnier
(28. 12. 19961 Bericht Paul Przyhylo)

Zum "2O-jährigen-Bestandsjubiläum-Schnellschachturnier" mit 7 Runden CH-System und 20
Minuten Bedenkzeit haben sich 4E Schachspieler aus Ober- und Niederösterreich in Vorchdorf
eingefunden. : '

Die Gruppe bis 1349 Elo-Punkte ge*ann der Schüler Stpaßmail Stefan (Pettenbach) vor.Äschduer
Rudolf (Scharnstein) und Pramhas Ernst (Vorchdor$.
In der zweiten Gruppe bis 1599 EIo siegte Ahrer Kurt (Vorchdorfl vor Rathberger Anton
(Scharnstein) und Ellinger Siegfried (Ebensee).

Die ersten Drei der Elogruppe bis 1799 Elopunkte hatten nur einen Punkt weniger als der
Gesamtsieger. Vasic Goran (Scharnstein) siegte erst mit der besseren Drittwertung vor Bergmayr
Karl (St. Valentin). Dritter wurde Schönpos Alois (Ampflwang).
Spannend bis zum letztenZug war es auch im Spitzenfeld. Niemand blieb ungerc[oren, lediglich
Gerhard Kramer (Bad Schallerbach) blieb ohne Niederlage. FM Roltetschek mußte in der letzten
Runde mit den weißen Steinen gegen Steiner Heinz aus Ybbs sogar den ganzen Punkt hergeben, Zu
guter Letzt mußte unter den besten Fünf die Zweitwertung über die Reihenfolge entscheiden.
Den internen Wettstreit der SG Vorchdorf gewann Stangl Harald vor Ahrer Thomas und Ahrer
Kurt.

SNr Nane SpSt. vereinsnaDe Rd Pkte Bh-I

L L Rofl.etscäelc ffeinricä 2310
2 3 Kramer Gerhard 2128
3 4 KoLl.er Eubert 212'l
4 2 Steiner Eeinz 2L40
5 8 Stirn Hartia 1964
6 I1 ffo-Ifsgruber Eannes 18?6
7 L4 Breneis Gerhard 1835
8 12 DickiDger Hax 1867
9 6 Eernlrard lloTfgang 1998

10 15 StangJ IIara.Td 1823
11 LB Yasic Goran 1749
12 27 Bergnayr KarL 1638
13 19 Scäönpos ALois 1740
14 13 Bachatz Christian 1861
15 16 Äärer Thomas 1760

. 16 5 Gattermayer Robert 2043
L7 28 Ahrer Kurt 1596
18 35 Rathberget AntoD 1426
l9 26 TietenthaLer Bernhar 1643
20 lO Hitzka Franz 1902
2L 7 Gruber Gernot 1996
22 9 ,lVussöau.oer Josef 1917
23 29 El.l.inger Siegfried 15?9
24 24 Stunmer Jürgen 1683
25 38 Bernhard Rudol.f 1365
26 2L tlaJ.dner Robert L729
27 25 KarTsberger Hanfred 1655
28 32 Schacbinger llalter l5l2
29 !7 Schsabeneder Günter 1752
30 22 Soantagbauer Hanfred 1691
31 33 .8-lüär.'eis Hartin 1464
32 2Q DaTgerer Eubert 1732
33 30 Gol-dschvendt August 1541
34 36 ltzenthafer Johann 1410
35 23 Aaering ALois 168?
36 46 Straßnair Stefaa
3? 34 /veuböc.k RudoLf 1435
38 37 ttegscheider Eax L374
39 31 Tiefentäal.er Ferdina L124
40 39 /scäauer RudoLf 1294
41 40 Praaäas .E'rnst

SK VOEST
Bad Schallerbach
Ybbs
Ybbs
ESV Attnang
SV Gnunden
Anpflwang
SV Gnunden
ASKö Vöcklabruck
SG Vorchdorf
SV Scharnstein
St. Valentin
Anpf J.wang
Ybbs
SG Vorchdorf
VHS Pöchlarn
SG Vorchdorf
SV Scharnstein
SG Vorchdorf
SV Vöcklabruck
SV Scharnsteln
SV Vöcklabruck
1. Oö SC Ebensee
SV Scharnstein
ASKö Vöcklabruck
1. oö sc Ebensee
SG Vorchdorf
SV Gnunden
SG Vorchdorf
Sv Scharnstein
SG Vorchdorf
AnpfLwang
SG Vorchdorf
SV Scharnstein
SG Vorchdorf
Vorchdorf
1. OÖ SC Ebensee
SV Scharnstein
SG Vorchdorf
SV Scharnstein
Vo rchdorf

35.5 209
33.0 208
31.5 203
30.0 205
30.0 200
32.0 197
29.5 203
28.5 185
25.5 180
27.5 184
27.0 18?
27,O 186
26.5 179
23.5 178
28.0 190
27.0 179
25.0 173
24,0 182
31.0 187
29.0 L77
28.0 180
27.0 180
27,0 172
26.5 180
25,0 t?9
25.0 164
23.5 174
22.0 169
22.0 159
22,5 168
22,3 168
22,5 163
22,5 t 54
2t.5 161
2L,5 151
2t.0 152
1?.0 118
23.0 157
2L.5 L62
23,5 160
23,0 153

aJ

't 5,5
7 5.5
, 3.J
/ c.3
/ c.D
? 5.0
7 5.O
7 5.0
7 5.0
't 4.5
'l 4.5
7 4,5
7 4.5
7 4.5
7 4.O
7 4.0
7 4.0
7 4,0
? 3.5
? 3.5
7 3.5
7 3.5
? 3.5
7 3,5
? 3.s
? 3.5
7 3.5
7 | 3.5
? 3.5
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
? 3.0
? 3.0
7 3,O
1 3.0
7 2,5
7 2,5
7 2,0
7 2,4



FERNSCFIACHBERICHT DEZEMBER I996

zs. örslt tgsslgo:
Hirsch % Polsterer; Kure I Mader; Wiesinger 0 Walter;
Neuer FS-Staatsmeister: Siegfried Neuschmied (T); Portrait in der nächsten Nummer.
Endstand siehe Tabelle.

6. BLMII{ 1996196:
Brett I: Vodep (ST) 0 Galavics (B); Thannhausser (OÖ) I Galavjcs (B); Spiegel (V) %

Thannhausser (OÖ) und Krönauer (NÖ);
Breu 2: Dicker (S)% Gielge (OÖ); Pichler (K) % Ituanabetter (NÖ); Rothaler (ST) % Zugrav

(W); Laube (T) % Rothaler (ST); Laube (T) L ZÜ Zugrav (W) und Gelge (OÖ),
Brett 3: Flitsch (ST) % Allacher (B); Allacher (B) %Mayr (OO) und Ude (T); Heinritz (V) %

Ude (T); Waldhauser (W) % Grieser (K);
Brett 4: Rada (NÖ) I Lechenbauer (V); Radosztics (B) % Kranzl (OÖ); Lechenbauer (V) 0
. Bernhaupt (S);

Brett 5: Astl (T) % Roth (N0) und I Winkler (W); Adensamer (V) 0 Teusctrler (ST);

Anreiter (OÖ) % Hinterhofer (S);
Brett 6: Moritz (T) % Schein (ST); Schein (ST) I Thaler (K); Wiesinger (OÖ) 0 Schein (ST);

Brett 7: Murlasits (B) I Töfferl (K);
Brett 8: Egle (V) und Doplmayr (OÖ) 0 Biberle (W); Brescak (K) % Biberle (W); Biberle (W)

% Babos (B) und I Berchtold (T); Doplmayr (OÖ) I Brescak (K) und % Wld (ST);
Babos (B) 0 Doplmayr (OÖ) und t/zWalzl (ST); Weissensteiner (NÖ) 0 Wald (ST)
und % Doplmayr (OÖ); Rettenbacher (S) I Babos @); Berchtold (T) % Doplmayr
(oÖ);

Brett 9: Winter (ST) I Hruschka (OÖ) und % Kranewitter (T); Koglbauer NÖ) I ZÜ
Emberger (K);

Brett l0: Moik (ST) I Dreher (V);

AIM/GTll0 Flitsch % Suster; Kovacs 1 Suster; offene Partien I Cermak (Disqualifikation);
NW20: Flitsch % Zinner; Endstand: l. M. Murlasits 3;2.Dr. F. Patocka 2%; 3. G. Flitsch 2

(a,00); a. G. Stagl 2(2,75);5.L.ZinnertA;
A/ltll22: alle I Gtavinic (Rücktritt);

A/H/46: Bachofrrer 0 Lanzrath und Brauneder; Brauneder 0 Lanzrath; Endstand: l. L. Kovacs
3Vz;2. Dr. H. Hinterhofer 3; 3 , L. Lanzrath 2; 4. J. Brauneder lt/z; 5. A. Bachofner 0,

NW47: Lanzrath I Bachofter;
NW55'. Hunger I Hinterberger und % Vegieleki; Hinterberger 0 Hofer;
NHl58 Somogyi 7: Esterbauer;

AlV69: Luchner tAZuchart; Zabrzynski 1 Luchner,
A,/V70: Forstik % Teuschler; Juraske 0 Teusctrler (ZÜ); Teuschler % Fugger; Juraske 0

Forstik;

2. FS-SENIORENSTAATSMEISTERSCIIAFT:
Da noch einige Plätze in der Seniorenstaatsmeisterschaft frei sind, werden die Senioren

ersuchl, sich anzumelden. Die Anmeldefrist wird bis 15. Feber verlängen!

IÄnonnxeuPF GEGEN TSCHECHIEN:
Mit l. April ist ein Länderkampfgegen Tschechien geplant. Inleressenten aus allen

Leistungsklassen werden gebeten, sich zahlreich zu melden!
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ICCF.\\'ETCUP XLTXII - AUSSCHREIBUN'G
Der neue Weltcupzyklus rvird voraussichtlich im Oktober 1997 gestartet werden.

Der Weltcup ist ein offenes Turnier (jeder kann teilnehmen) und wird in Vomrnde, Semifinale

und Finale ausgetragen.

Jeder FS-spieler kan in einer oder mehreren Vomrndengruppen (e I I Spieler) teilnehnren.
Die Sieger der Vomrndengruppen qualifizieren sich für das Semifinale.

Erstmals werden eigene Email-Grupoen und Fax-Gruppen ansarnmengestellt. Wer in einer
solchen Gn-rppe spielen will, muß die Farnummer oder die Emailadresse bei der Anmeldung
mit der Wohnadresse mitangeben.
Das Nenngeld beträgt: S 250,-
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen (auch über Email: radoicc@bnet.co.at)
Nennungsschluß ist der 15. Juni 1997.

Dr. H. Tarnowiecki (OSD - Z. Sek (POL)
Europamannschaflsmeisterschaft - Finale, Brett I
1d4d5 2.c4 e6 3.Sc3 c5 4.cxd5 cxd4 5.Da4+Ld7 6.Dxd4 exd5 7.Dxd5 Sc6 8.Sß Sf6
9.Ddl Lc5 10.e3 De7 I l.a3 0-0-0 l2.Dc2 Kb8 l3.Le2 95 14.b4 94 l5.Sh4 Ld6 l6.Lb2
Le5 17.0-0h5 l8.Tfdl Tc8 l9.Tacl De6 20.Ld3 Se7 2l.Dd2Thd8 22.Lbl Sc6 23.Sf5
I-e8 24.Dc2 Txdl+ 25.Txdl Se7 26.597 Dc6 27 Se2 Db5 28.Dd2 Lxb2 29.Dxb2 Lc6
30.Si:l Dg5 3l.Sge6 fxe6 32.Sxe6 Db5 33.Dxf6 De2 34.Tcl Dd2 35.De5+ Ka8 36.Dc3
Dd7 37 Sd4 a6 38 Db3 Ld5 39.Txc8+ SxcS 40.Ddl De7 4l.Se2 Lc6 42.Sf4 Lg5 a3.Dd4
Dbs 44.h4 gxh3 45.Sxh3 Sb6 46.Sf4 Sd7 47.Ld3 Da4 48.Lß Sb8 49.Se6 Sd7 50.Sc7+
Kb8 5l .Dd6 Ka7 52.b5
l-0

23. OSTERREICHISCHE FERNSCHACHMEISTERSCHAFT 1995/96
lltr(lstnn(l

3 7 a q to t2 t3 i5 lf ta 3E

)FM WALDHAUSER Gunter 2 0 0 0.5 0 0,5 0.5 1 0,5 0,5 0 0 1 o.5 g.r5 11

2 fFM HIRSCH Adoll s 0.5 0.5 05 0,5 0.5 0,5 0 t t2 s.t5 t.4
3 )F[.{ MADER Andreas 0.5 0.5 0 05 0.5 0.5 0 1 0 1 0.5 0.5 0.5 0 0 at.25 10.

0,5 0 0.5 0,5 0,5 0,5 0,5 1 0,5 0,5 0.5 t l2 98.?3 3..4.

5 IFM Ma9 GERHOLO Mrch 0,5 0,5 r 0,5 t 1 I 0.5 0 I 14,5 il !,5

B MK ROEITSCH Herhann 0,5 0,5 0,5 0,5 0 s 0,5 I 05 0,5 0 1 0,5 0,5 0 0.5 l!.25 8

I MK OROZO Hans 0.5 0 0.5 t 0.5 0.5 0.5 0.5 0 0.5 6 12.

I Vl€SING€R Johann 0 0 0.5 0.5 0 0.5 ::.li:r 0 0.5 1 05 0 0 1 0.5 7 a3.15 14.

MK OOPLI'AYR Fnts 0 0 0 0,5 I 0,5 0,5 1 0 1 9,5 t2.75 9.

)r NAGL Herbed 0 0 0 0 g 0 0.5 0 I 0.5 0.5 u,5 18.

II 'fiK KURE Alerander 0 0.5 05 0 0 :9,i 0 0 0.5 0 I 5.5 at,ru

:IEERSBERGER Manhed 0 0,5 0 0.5 0 0,5 0 0 0,5 0 0 0 o5 I 0 6.5

1 )FM ROTHALER Robed 0.5 0 0.5 0 0 0 0.5 0,5 0 1 0.5 t !? 13.

)FM HAUSL€R Wcrnet 1 0.5 0 0.5 I 1 0.5 I I I l2 qa 5.

:MK WALTER Gerhard 0.5 05 0 0.5 1 0.5 0.5 0.5 0.5 :,9:,1 0.5 0.5 fi 0,ä o.

0,5 1 0,5 I 0,5 0.5 0.5 9l 1 14.3 r2t.t3 I
l7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 o 0 0 0 0 19.

STAOLER Eqon o 0 0 0 05 0.5 o 0.5 0 0 0.5 0 0.5 0 c.5 al 16.

MK POLSTERTR He!nr 0.5 05 0 05 0,5 0.5 o 05 I I 0,5 0.5 0 0 t0 t8 :5 7

/,f



Ellskases,E
I cllg,K
Bad Licbwcrda
lBecker,AJ

l.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 d5
1.Lg5 Le7 5.e3 0-0 6,Sf3 SbdT
7.Tcl c6 8.Dc2 Se4l 9.Lf4
cin Versuch, der Vereinfachung zu
cntgchcn f5 10.h4 [ l0.Sc5
crschcint bcsser, evcntuell mit der
Folgc 95 ll.SxdT LxdT 12.Le5;
10.h3 I 10...Sdf6 ll.Le2
wird glänzend widerlcgt; notwcndig
war I l.Sc5 Sg4l 12.Sxe4 [ 12.Sdl
Da5+l I l2...fxe4 l3.Sd2

rbodcf8h
I
1

0

J

4

l
2

I

8a
1

6

5

l
2

I

1..... Ka4
2. Kb6!. Kb4

4L 3. Dxe4#

Von alten Meistern

e5ll [ 13...Sf6 14.c5+
und Weiß bchält rechtl l4.dxo5
I l4.Lxg4 exf4 l5.Lxc8 fxe3!
l6.Lxb7 Txl2l ÄLh4l l4...Txf4ll
wundcrbar gcspi€lt 15,exf4 e3

l6.Lxg4 erzwungcll Man schc:

I l6.fxe3 Lxh4+ un6 Se3+; l6.Sfl
Lb4+ l7.Kdl Sxl2#; 16.5ß
exf2+ l7.Kd2 Lb4+ l8.Kd3 Lf5+
l9.Kd4 c5#; l6.Sbl exf2+
17.Kd2 Lb4+ l8.Sc3 d4l l
l6...exd2+ l7.Dxd2 Lxg{
18.cxd5 cxd5 Schwarz hat zwei
Läufer gegen Turm und zwei
Bauern, das ist nicht übermäßig viel.
Abcr die Stellung spricht für ihn.

rbcdefgh

E

1

5

J

2

8

1

5

l
2

rO

19.f3 [ 19.0-0 hätte wenigstens

den weißcn König in Sicherheit
gcbracht.l 19...Le61 [ l9...Lxh4+
20.Kfl Lc6 2l.g4l und Wciß
erhäf t gutc Gegenchanccn.) 20,ga

Db6 21.f5 [ 2l.Kfl Lc5l ÄLc3]
21-Lb4 22.Tci d4l 23.fxe6
dxc3 24.bxc3 TdSl Die Hoffnung
dcs Wcißcn war dic anscheincnd
stärkere Fortsetzung Lxc3
124...Lxc3 25.Dxc3 Dbl+ 26.Ke2
Dxhl 21 .e7l Kf7 28.Db3+ KxeT
29.Dxb7+ I 25.Dcl TcSl 26.e7
Dc5l Weiß gibt auf, dcnn er vcrliert
die wcrtvollsten Baucrn. Diesc
Prachtpartie wurdc mit dem L
Schönheitsprcisc ausgczeichnct.

0-l

D64

t934

Ein munteres "Hauen und Stechen" bietet die folgende Partie. Wenn die Einfälle der Kontrahcnten

vielleicht auch nicht immer ganz stichhaltig sein mögen, interessant und vergnüglich sind ste

allemal, so daß in der Partie trotz ihrer L'änge niemals l:ngeweile aufkommt.

Ing. Alois Haudum (Grieskirchen, l85l) - Gerhard Steirer (ASKÖ Vocklabruck, l8ll)
2. landesliga Süd; Sizilianisch

l. e4 c5 2. Sc3 Sc6 3. 93 d6 4. Lg2 96 5. d3 Dbl 40. 94 c4 41. 95 De4+ 42. Kg3 c3 43.

Lg7 6. Le3 Sf6 7. h3 Db6 8. Dd2 Sxe4 9. 96 De5 44. Lb6+ Ke8 45. Lfl+ Kd7 46.

Sxe4 Dxb2 10. Tcl f5 11. c3 Se5 12. Ke2 Kf3 c2 4'1. Se2 Dxe2* 48. Kxe2 clD 49.

Sxö 13. Kxd3 fxe4+ 14. Lxe4 Da3 15. Ke2 Le3 Db2+ 50. Kd3 Df6 51. Ke4 e6 52. Kd3

I,e6 16. LxbT Tb8 17.lt6+ Kd8 18. Lö Ke7 53. Ld4 e5 54. Ir3 Df5+ 55' Ke2 e4

Tb2 19. Lxe6 Txd2t 20. Kxd2 Dbz+ 21. 56. Kd2 Db5 57. Kel Dh5 58. Kd2 Dh2+
Tc2 Lxc3* 22.Kd3 Db7 23. Txc3 Dxhl 24. 59. Kc3 Kf6 60. lÄ4* Ke7 61. Ir3 Dg3 62.

R Kc7 25. Ta3 Tb8 26. TxaT* Tb7 27. Kd2 d5 63. Ir5+ Kd7 64. Lß Dl2+ 65.

TxbT+ KxbT 28.LADh229. Ke2 95 30. Kc3 e3 66. Lb4e267. Kb3 elD 68. Lxel
Kfl h5 31. Se2 9432. fxg4 Dxh3+ 33. Kgl Dxel 69. Lxö Dg3+ 70. Kc4 Dxg6 71. Kc5

hxg4 34. Sf4 Dh8 35. Lxg4 Dal + 36. Kg2 Dc2+ 72. [.c4 Kc7 73. Kb5 Kd6 0: I

Dxa2 37. Lß+ Kc8 38. Lg4+ Kd8 39. tr6
Problemlösung:

LDxbT! (übenaschender Fraß des einzigen aktiven = beweglichen
schwarzen Steines)

rbcdcfgh

Hübsch und geistreich



Prol Hans Stummcr

J UGENDLANDESMEISTERSCHAFT 1 997
Mit 8l Teilnehmern konnte bei den heurigen Jugendlandesmeisterschaften im Turnierschach
ein neuer Nennungsrekord erzielt werden und dies trotz einiger Absagen in letzter Minute.
Durchgefiihrt wurden diese landesmeisterschaften traditionsgemäß in der Zeit vom 27. bis 3 L
Dezember 1996 im Internat der Berufsschule 8 in Linz. Wie jedes Jahr wurden wir dort äußerst
freundlich und zuvorkommend aufgenommen und wir fühlten uns wieder richtig wohl. Die
Annehmlichkeiten eines Hallenbads, einiger Tischtennistische, zweier Sporthallen, sowie einer
Reihe weiterer Freizeiteinrichtungen ließen die fiinf Tumiertage wie im Flug vergehen. Auf
dem Schachbrett wurde in vier Gruppen hart, aber ungemein fair gekämpft. Dies mag die
Tatsache belegen, daß ich als Schiedsrichter kein einziges Mal einschreiten mußte.

Beweü UlO/12:
Nach einer krankheitsbedingten Absage von Franz futtenschober war Thomas Kumpfmüller
der klare Favorit und er ließ in den ersten sechs Runden auch nie einen Zweifel daruber
aufkommen, wer dieses Turnier gewinnen würde. Er besiegte alle seine Mitkonkurrenten um
den Titel und begnügte sich in der siebten Runde mit einem Remis, das ihm den Turniersieg
endgültig sicherte. Auch Christian Oberngruber und Jürgen Hölzl spielten ein gutes Tumier
und landeten auf den Plätzen zwei und drei. Chancenlos waren die beiden UlO-Soieler Thomas
Oppermann und Patrick Els.

Beweft Ul4:
In diescm Bewerb setzte es eine saftige Uberraschung. Wohl niemand hätte zu Beginn des

Turniers auf den als Nummer 9 der Startliste ins Rennen gegangenen Georg Falkinger als

Tumiersieger gesetzt. Aber Georg Falkinger spielte das bisher beste Turnier seiner
Schachlaufbahn und sicgte schließlich verdient rnit einem halben Punkt Vorsprung. Dieter
Brandstetter wurde wieder einmal ein Opfer seines viel zu vorsichtigen Spiels und konnte nur
Dank der besseren Zweitwertung den zweiten Platz belegen. Hervorragenl.schlug sich auch
Silvia Rohrmannstorfer, die sich gegen einige männliche Konkurrenten klar durchsetzen konnte
und mehr als verdient den dritten Platz belegte. Ubenaschend auch die Plazierungen auf den
Plätzen vier und frinf durch Albert Fladnitzer und Armin Krässig, die beide nur durch die

schlechtere Zweitwertung einen Platz unter den ersten drei versäumten. Enttäuscht war
sicherlich Michaela futtenschober, die als Zweite der Startliste am Beginn des Turniers zu den

Mitlavoriten zählte, aber nach der Niederlage in der dritten Runde gegen den späteren

Turniersieger Georg Falkinger völlig außer Tritt kam und nur den zwölften Endrang erreichte.

Beweft Ul6:
Die beiden Erzrivalen Philipp Enöckl und Florian Sandhöfrrer lieferten sich einen spannenden

Kampf, den schließlich Philipp Enöckl überraschend klar für sich entscheiden konnte. Ein gutes

Turnier spielte auch Bianca Wiesinger, die sich gegen ihre männlichen Gegner zu behaupten

wußte und nur gegen die beiden Erstplazierten verlor. Hervorzuheben sind auch die Leistungen

der beiden St. Valentiner Martin Wiesbauer und Lukas Lindenberger, die bei ihrem ersten

Auftreten bei Landesmeisterschaften die Plätze fünf und sieben belesen konnten.

Beweft U18/2O:
Nicht der haushohe Favorit Martin Holzweber sondern Sebastian Testor, der als Nummer fünf
gestartet war, gewann verdient diesen Bewerb. Testor lügle seinem Verfolger Erwin tachmair
bereits in der zrveiten Runde eine Niederlage zu, spielte weiterhin gutes Schach, remisierte
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gegen Holzwehr, behielt auch in der Schlußrunde die Nerven und erreichte so als Sieger das

Ziä. eut O.n plätzen landeten Erwin Lachmair und Martin Holzweber. Florian Loidl wurden

wieder einmal seine Endspielschwächen zum Verhängnis und so verlor er die Partie gegen

Lachmair, die eigentlich schon gewonnen war. Dieser Partieverlust kostete eine bessere

plazierung. Erstaunlich war, daß von den U20 Spielern nut Erwin Lachmair mithalten konnte.

Am 30. Dezember 1996 wurde gegen die bisherige Tradition (Mitternachts-Tandem-Turnter)

wieder Schach gespielt und am Abend ein Blitzturnier mit 25 Teilnehmern durchgeführt'

Dieses Blitztumi.r g.*u* Florian Sandhöfrrer (8% aus 9) mit einem Punkt Vorsprung auf

Jürgen ltzenthaler. Äuf den weiteren Plätzen: Florian Loidl und Philipp Enöckl 6% Punkte'

Johann Webersberger 6 Punkte usw.'

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen Personen bedanken, die mitgeholfen haben'

daß diese Jugendlandesmeisterschaft so gut üb€r die Bühne laufen konnte: bei Frau Wiesinger,

die in gewoint umsichtiger Weise die Jugendlichen betreut hat, bei unserem Kassier Walter

Ganglürger, der wie immer die schönen Preise besorgt hat, bei Herrn Unfried und seinent

reaÄ, Oai sich um unser Wohlergehen gekümmert hat, bei Georg Kreischer, der überall dort

geholien hat, wo Not am Mann war und der uns die Preise fiir das Blitztumier zur Verliigung

iestellt hat, bei Mag. Christian Engl, der mich bei der Organisation unterstützt hat, bei allen

Funktionären und Eltern, die durch ihr wirken und ihren Einsatz das Jugendschach erst

möglich machen und bei allen Spielern/innen, ohne deren Engagement das Turnier ja gar nicht

zustande käme.

Endstand U y'f

Rg. SNr Tlt. Spi"eIer Elo Nat Verein Pkt Blt

19
2l
33
4 13
J ZL

64
122
I 10

10 I

t22
13 t2
L4 23
15 20
ro t9
1? 15
18 18

20 11
.L L 

'22 14
23 15
24 2'l
25 29
25 28
21 24
28 25
29 26

FALKINGER GEORG

BRANDSTETTER DIETER
ROHRMANSTORFER SILVIA
FLADNITZER ALBERT

KRAESSIG ARMIN
LEHNER ROLAND

NUSSBAUMER FLORIAN

BREUER CHRISTOPH
HOELZL STEFAN
MA.'ER RICHARD
BURGSTALLER .JUERGEN

RITTENSCHOBER MICHAELA

MAIER MICHAEL
OBLINGER DANIEL
GRAFENEDER GUENTHER

GAMISCH ALEXANDER

GAHLEITNER THOMAS

FELLNER FLORIAN

HOELZL JOERG

MAYR FELIX
BURGSTALLER ROLAND

MITTENDORFER STEFAN

BUCHINGER ROBERT

SPIREK MARTIN

ZAVATZKI FLORIAN
I{ENINGER MANUEL

RACHBAUER MARTIN
RIEDL FLORIAN
SCHILDHAMMER JOSEF JUN.

1346 AUT SV STEYREGG

1645 AUT SK KIRCHDORF/KREMS
1498 AUT TSU WARTBEP.G/AIST

1231 AUT TSU OBERNBERG/INN
OOOO AUT SV GMUNDEN

14]O AUT TSU WARTBERG/AIST
OOOO AUT SV GMUNDEN

1296 AUT SV GMUNDEN

1453 AUT SPG. SAUI{ALD

135] AUT SV GMUNDEN

1363 AUT SV STEYREGG

1546 AUT SV STEYREGG

125? AUT ASKOE VOECKLABRUCK

OOOO lSU OBERNBERG/INN
OOOO AUT TSU WARTBERG/AIST

OOOO AUT TSU OBERNBERG/INN

12OO AUT TSU WARTBERG/AIS?

OOOO AUT SC HAAG/HAUSRUCK
],374 AUT ATSV STEINBACH-GRU

1260 AUT SV RIEDAU
OOOO SV RIEDAU

1214 AUT SV VOECKLABRUCK

OOOO SPG. SAUWALD

OOOO STEYR
OOOO AUl TSU OBERNBERG/INN

OOOO ASKOE VOEKLABRUCK

OOOO TSU OBERNBERG/INN
OOOO ASKOE VOECKLABRUCK

OOOO AUT SPG. SAUWALD

5.5 32.5 25.25
5.0 31.0 21.25
5.0 29.5 19.15
5.0 29.0 19.?5
5.0 2?.0 17.50
4.5 29.5 L8.25
4.5 26.5 16.?5
4.5 25.0 15.00
4.5 25.5 15.50
4 .0 28.5 15. 75

4.0 26.0 13.00
4.0 26.0 12.50
4.0 23.0 11.50
4.0 20.5 8.50
3.5 30.0 14.25
3.5 26.5 8.75
3.5 24.A r0.25
3.5 24.0 9.50
3.5 22.5 t0.25
3.0 25.5 8.50
3.0 22.5 4.00
3.0 20.0 ?.00
3.0 20.0 5.00
2.5 24.5 6.15
2.5 23 .0 4 .00
2.5 16.5 1.50
2.0 21.5 1.50
1.5 21.5 L.25
1.5 20.0 r.25

flt



cndstand U 76

Rg. SNr Tit. SpIeIer Elo Nat Verein Pkr.

l0
11

t2
tl
l4
1J

!l
18
l9
20
2t
22
23
24
25
26
2'l
28

2

t
4

3

28
I

26
5

l0
IJ

9

1?
21
11
IJ

16
L2

IB
6

1

14

25
2L
23
20
22
24

ENOECKL PHILIPP
SANDHOEFNER FLORIAN
WIESINGER BIANCA
WEBERSBERGER JOHANN

WIESBAUER MARTIN
WIMMER CHRISTIAN
LINDENBERGER LI.]KAS

KALTENBRUNNER GERALi)
KEIM P}IILIPP
EDER MARKUS

FELLNER ALEXANDER
FISCHER PAUL

RADELSBOECK CHRISTIAN
BOGDANOV MARIO
KANDRA JUERGEN

PROMBERGER WOLFGANG

AFFENZELLER ANDREAS

ALMANNSBERGER THOMAS

STRAPPLER MICIIAEL
STURMBERGER ANDREAS

PRIMETZHOFER DANIEL
DOELLINGER ANSELM

LAABER PI]ILIPP
BITTNSR ROMANA

WOLESTEINER MICHAEL
DE BETTIN ROLAND

DUSL GABRIEL
HELL ROBERT

1785 AUT LINZER SCHACHVEREI
1868 AUT SC OTTENSHEIM
].551 AUT SK VOEST LINZ
1656 AUT TSU OBERNBERG/INN
OOOO ASK ST.VALENTIN
1489 AUT SPG. SAUWALD
OOOO ASK ST.VALENTIN
I55O AUT SV GMUNDEN

I427 AUT TSU OBERNBERG/INN
1351 AUT TSU VIARTBERG/AIST
1459 AUI SC HAAG/HAUSRUCK
1319 AUT TSU 

'IARTBERG/AISTOOOO ASK ST.VALENTIN
1385 AUT SC SCHI.IANENSTADT

133? AUT ATSV STEINBACH.GRU
1335 AUT 1. OOE SC EBENSEE

I360 AUT TSU WARTBERG/AIST
I25? AUT SPG. SAUWATD

I27? AUT SC HAAG/HAUSRUCK
1541 AUT ASK NETTINGSDORF
1504 AUT SV STEYREGG

I33? AUT UNION WAIZENKIRCHE
OOOO DIETACH
121.7 AUT SPG. SAUWALD

I2OO AUT ASKOE MUEHLTAL
1244 AUT ASKOE VOECKLABRUCK
],200 AUT SV VOECKLABRUCK
OOOO SC TRAUN 67

Endstand U ßlZo

6.0 30.5 25.50
5.5 32.0 24.15
5.0 29.5 18.00
4.5 32.5 19.25
4.5 30.0 1?.00
4.5 28.0 L4.25
4.5 23.5 14.00
4.0 26.5 13.7s
4 .0 26.0 12.00
4.0 24.5 13.00
4.0 24 .0 1 I .50
4 .0 23.0 I t .00
3.5 26.5 12.'t5
3.5 25.5 12.00
3.5 25.5 9.75
3.5 24.0 9.00
3.5 22.5 9.25
3.5 21,.5 7.50
3.0 25.0 10.25
3.0 25.0 9.50
3.0 22.5 6.25
3.0 22.5 5.00
3.0 20.0 5.75
2.5 l?.0 2.OO
2.O 24.0 5.00
2.0 16.0 1.O0
0.5 20.0 0.25
0.5 18.5 0.25

Rg. SNr Ti.t. Spieler EIo Nat Ve rein

66

8t2
9 It

10 13

11 10
t29
13 8

14 t4

TESTOR SEEASTIAN
LACHMAIR ERI{IN
HOLZWEBER MARTIN
LOIDL !'LORIAN
MAIER JOSEF
EDER ANDREAS

ITZENTHALER JUERGEN

FUCHS DANIEL
BERNHARD JULIA
HOETZENDORFER SIMON

SCHWABENEDER PETER

KRINIC MARKO

SCH}IABENEDER MARKUS

KRAML MARKUS

1682 AUT SPG. SAUWALD

1845 AUT SV SCHARNSTEIN
2OO6 AUT TSU WARTBERG/AIST
1806 AUT 1. OOE SC EBENSEE
1516 AUT SPG. SAUWALD

1526 AUT SV SCHARNSTEIN
1687 AUT SV SCHARNSTEIN
I349 AUT SPG. SAUVIALD

1368 AUT ASKOE VOECKLABRUCK

1211 AU"I ASKOE MUEHLTAL
1376 AUT SV RIEDAU
1394 BIH SV SCHARNSTEIN
1471 AUT SV RIEDAU
1264 AUT ASKOE MUEHLTAL

6.0 30.0 25.50
6.0 28.O 22.00
5.0 28.0 16.'75
4.5 30.5 16.00
4.0 23.5 9,25
3.5 26.0 I0.00
3.5 26.0 1 .25
3.5 24.0 7.50
3.0 2t.5 4.50
3.0 19.5 5.?5
3.0 18.0 5.25
2.s 25.5 6.25
1.5 2t.0 1.50
0.0 21 .5 0,00
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Endsrand U ioflZ

Rq. SNr Tit^ Spleler EIo Nat VereIn Pkr

23
32
44
57
68
19
? 10
95

to 6

23.5 2t.15
24.s 19.00
21 .5 \4.15
26.O 1 .25
23.0 I "25
22.0 6.ls
26.5 5.00
26.5 5.00

23.0 0.00

KUMPFMUELLER THOMAS

OBERNGRUBER CHRISTIAN
HOELZL JUERGEN

ITZENTHALER ELKS
GANGLMAIER PATRICK
HOLZLEITHNER MICHAEL
LINDNER ROLAND
OPPERMANN THOMAS

BAMMER RENE

ELS PATRICK

I34O AUT SC SCHWANENSTADT 6.5
I.260 AUT SC TRAUN 5? 6.0
1315 AUT ATSV STEINBACH.GRU 4.5
1209 AUT SV SCHARNSTEIN 3.5
0000 sc SCH!{ANENSTADT 3.5
OOOO SV GMUNDEN 3.5
OOOO ATSV STEINBACH/GRU 3.0
0000 sc TRAUN 67 3.0
0000 sc TRAUN 67 1.5
OOOO SC TARUN 6? O.O

BliLzturnj.er 1996 (Landesneisterschaft)
30.12.1996

Prof . Hans Stumer

Rang-Iiste mit Zwej LwerLung - Stand 9. Runde

Rg. SNr T1t'. Spieler EIo Nat Vere.in BllPkr

11
24
32
43
55
61
6 13
89
9 10

10 74

11 27

126
13 20
74 15
15 71

76 8

11 19

18 18

19 22
20 11

27 72
22 ?5
23 16
24 24
25 23

8.5 49.5
1.5 50.0
6.5 53.5
6.5 51.5
6.0 48.0
5.5 43.5
5.5 43.5
5.0 51.0
5.0 41 .5
s.0 41.5
5.0 30.0
4.5 42.5
4 .5 42.O
4.5 40.5
4.0 41.0
4.0 40.5
4.0 38.5
4 .0 33.5
4.0 33.0
4.0 32.0
4.0 31.5
3.5 4s.0
3.0 34.5
2.O 30.5
1 .0 32.5

SANDHOEFNER FLORIAN
ITZENTHALER JUERGEN

LOlDL FLORIAN
ENOECKL PHILIPP
WEBERSBERGER JOHANN
KALTENBRUNNER GERALD
DOELLINGER ANSELM
KEIM PHILIPP
BOGDANOV MARIO

PROMBERGER !.iOLFGANG

NUSSBAUMER FLORIAN
BRANDSTETTER DIETER
KRAESSIG ARMIN

BREUER CHRISTOPH

FLADNITZER ALBERT
STURMBERGER ANDREAS

BURGSTALLER ROLAND

ITZENTHALER ELKE

OBLINGER DANIEL
MAJER RlCHARD
KUMPFMUELLER THOMAS

ZAVATZKI FLORIAN
I'IAYR FEL1X
WENINGER MANUEL

RIEDI FLORIAN

1868 AUT SC OTTENSHEIM

1687 AUT SV SCHARNSTEIN

1806 AUT 1. OOE SC EBEN5EE

1785 AUT LINZER SCHACHVEREI
1656 AUT TSU OBERNBERG/INN

1550 AUT SV GMUNDEN

133? AUT UNION WAIZENKIRCHE
1427 AUT TSU OBERNBERG/INN

1385 AUT SC SCHIIANENSTADT

1336 AUT 1. OOE SC EBENSEE

OOOO AUT SV GMUNDEN

1645 AUT SK KIRCHDORF/KREMS
OOOO AUT SV GMUNDEN

1296 AUT SV GI'ruNDEN

1231 AUT TSU OBERNBERG/INN

1541 AUT ASK NETTINGSDOF.F

OOOO SV RIEDAU
1209 AUT SV SCHARNSTEIN

0000 TSU OBERNBERG,/INN*

135? AUT SV GMUNDEN

1340 AUT SC SCHWANENSTADT

OOOO AUT TSU OBERNBERG/INN

1260 AUT SV R]EDAU
OOOO AUT ASKOE VOECKLABRUCK

OOOO ASKOE VOECKLABRUCK
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Ljnion Hartkirchcn 5. RAIFFEISEN DONAII OPEN Turnierbcricht

S.Int. Raiffeisen Donau Open

Aschach a. d. Donau
26.t2.t996 - 3 1. 12. 1996

Neucrlicher Erfolg für das 5. Int. Raiffeisen Donau Open
189 Schachspieler aus l5 Nationen in Aschach a. d. Donau

Einen überwaltigenden Erfolg konnte der Veranstalter des 5. Int. Raiffeiserl
Donau Open, der Schachverein Union Hartkirchen, landen.

189 Teilnehmer aus l5 Nationen ( u.a. Bulgarien,Ukraine, Kroatien, Slowenien,
Bosnien, Rumänien, Lenland, Frankeich, Deutschland ...) trafen sich am

26.12.1996 um ihr Schachkönnen zu präsentieren. Die Übenaschung war jedoclt

crst knapp vor Tumierbeginn perfekt, als sich ein neuer Nennungsrekord

abzeichnete und sich noch einige starke Spieler ftir das Turnier anmeldeten..

Somit war klar, daß diese Großveranstaltung nicht nur quantitativ sondem auch

qualitativ gegenüber den letzten 4 Jahren wieder zulegen würde.
Aus östeneichischer Sicht sind Oberösteneichs Nummer Eins IM Casagrande

llarald, ÖV Wein Christian, FM Lehner Oliver, FM Hellmayr Alois, MK Ing.

Schaubnrair Manfrcd, MK Tkaczuk Rainer, Knoll Hermann und FM Kranzl
l)ctcr cnvähncnsrvert lrn llauptturnicr nahmen 76 Schachspieler ( 4 GM ! , 5 lM
, 5 I-M ) tcrl 53 Spieler hatten .eine Elozahl über 2000 Punkte. Die 4

SchaclrgrolJrncistcr hobcn dcn ElodufSchnitt bei den zehn Topspielem auf 2445
Punkte.

Nicht ganz envartungsgemäß gab es diesmal einen alleinigen Turniersieger.
Noch ilbenaschender war, daß mit IM Sulava Nenad ein Spieler gewann, der

von Anfang an nicht unbeding zum allerengsten Favoritenkeis zählte.

Auf den Plätzen 2, 3 und 4 folgten IM Mahdy, Balinov und GM Lechrynsky.

Erst auf dem geteilten 5.Rang folgen neben IM Piven, FM Staller und FM Kranzl
mit GM Teske und GM Lanka zwei Turnierfavoriten. GM Lanka vergab seine

Chancen auf den Tumiersieg mit dem Verlust in der ersten Runde gegen

Obennayr Hermann. GM Teske nutzte einige Chancen nicht (Siegstellung gegen

FM Piven) und beendete das Tumier unter seine Erwartungen. In gewonnener

Stellung verlor der als Nummer I geseote GM Beim gegen Balinov und kam so

zu keinem Celdpreisplatz, sondern nur aufden filr ihn enttäuschenden 13. Rang.

4l-



Union llsrtkirchcn 5. RAIFFEISEN DONATI OPEN Tunnierbericht

Die positive Übenaschung aus oberösterreichischer Sicht lieferte FM Kranzl
Peter der den hervonagenden S.Platz belegte. Die beiden jungen Spieler von
Attnang Puchheirn Kamer Christoph und Kilgus Georg spielten ausgezeichnetes

Schach und kamen zu Remisen beziehungsweise Siegen gegen Titelträger.

Das B - Turnier (für Spieler unter 1950 Elo Punkten) gewann ein rlberragend

spielender Senad Kalabic (Bosnien) mit 6,5 Punkten aus 7 Runden vor Plencner

Christian (SV Steyregg) und Posch Roland (ASKÖ Leondrng,. Von den ersten 5
Gesetzten kam nur Sturmalr Dietmar (Union Hartkirchen) in die Preisränge.

Gute Leistungen erbrachten auch Dr. Himmelbauer Wolfgang (ASK
St.Valentin), Dobersberger Wemer (SV Steyregg), DI. Androsch Günther (SC

Onensheim), Steinbrecher Markus (ASK Neningsdorf; und Ramsauer Michael
(ASKÖ Leonding).

Die intem ausgetragene 5. Eferdinger Bezirksschachmeisterschaftmds*e+s€h*+
gewann bereits zum zweiten Mal ein Schachspieler vom Schachverein Union
Flartkirchen. Wiesinger Robert gewann vor dem flir den SV Eferding spielenden

Rumänen Liviu Mitricika und dem Hartkirchner Schachkollegen Edmund
Konrad.
Nach der Siegerehrung bei der es nicht nur Geldpreise für die Sieger sondem ftlr
jeden Teilnehmer einen Sachpreis gab, führte das Organisationsteam des

Schachklubs Union Hartkirchen wieder ein Silvesterblitztumier durch, an

welchem 36 Spieler teilnahmen. Hier gewann in souveräner Manier GM Beim
(lSR) vor FM Piven (UKR) und FM Lehner (AUT).

Besonderes Lob gilt der Tumierleitung des Schachvereins Union Hartkirchen,
dem Organisationsteam rund um Sektionsleiter Mitterhuemer (Kaiser Manfred
und Mayr Dietmar) und den zahlreichen freiwilligen Helfern, die dieses Turnier (

eines der größten in Östeneich) hervonagend organisierten und somit wesentlich
zum großen Erfolg dieser Veranstaltung beitrugen.
Großen Dank gilt auch den Sponsoren, besonders der

Raiffeisen Landesbank Oberösterreich,
und den

Gemeinden Aschach/Donau, Hartkirchen

die es tiberhaupt ermöglichten, diese Veranstaltung durchzufiihren.

Der Schachklub Union Hartkirchen hofft die Tumierteilnehmer auch beim
6.Internationrlen Donau Open

wieder begrüßen zu dürfen"

^t



Union llartkirchcn 5. R^IFI.'EISI],N DON^tl OPIIN l]rldtttbclle

GRUPPE A
Rg Nr Ti NAME ELO VERETN I

Neu-mäiktAtätter- I
Pkte BH SB sto

1 IM SULAVA Nenad 2430 cRo b.u 30,0 25.75 2500
2 7 IM ZJYU AUT Maroareten Wien ?I E 2488

BALINOV llia z5öJ BUL SV Peuerbach zJ.v 22.25 IqJJ

4 2415
2385

czE
üKR

?1,.!
31.5

?1,qq
20,25

?119
2394PIVEN lgor 50

11 FM STALLER Peter 2350 UEF FranKurl 2l R 20,00 2404
7l-.,-t TESKE Henrik 2520 ucF SK Voest Linz 5.U 300 20.75 24r)b

zc AUT SC Traun 67 28.0 19.25 2366
) LANKA Zigurds 2545 LAT 26,5 18,75

10 15 EHNER Oliver 2320 AU] -oosdorf 4.5 30,0 18,25 23Al
111

tzl
11 KLUNDT Klaus GFF 4.5 29,0 16.25 2265

ALTUKHOV Sergei UÄF 4.5 tn( 16,00 ZJJÖ

131
;;l

1 GM BEIM Valeri )Ran ISR
^/elser 

SC Hertha 4,5 28,O 16.75 2351
31 KARNER Christooh 21 80 AUI \ttnang/Puchhejm 4,5 26,5 14 2245'Tz5i

1ql
roj

4 IM ORSAG Milan czE 4,5 25,5 15.00
24 NNSBERGER Ulrich 11 AU'I {SKO Vöcklabruck 4,5 ZJ,U 15,25 2158

17 45 DJURKOVIC Maksim 2095 SLO 4.5 25.O 13.25 2231
18 38 TODOR Razvan 2120 AUI SK Parndorf 4,5 z3,tJ 14,50 214
lAi
toltl

JJ MENDL Manuel 2155 AUT lJelser SC Hertha 4,5 23,0 13,75 2132
28 KILGUS 22ffi AUT dttnano/Pudrheim 4,0 30.0 15,25 2294
10 IM CASAGRANDE Harald z$J AUT üu I raun o/ 4,0 29,5 1 5,50 233€

22
aa

JJ RKULJA Zoran 201 3 AUT Komeuburg 4,0 27.O 13,50 2ZC5
JO KNECHTEL Roland 2125 GER TSV Waldkirchen 4,0 26,5 12.OO 2230

^;
zo

^a

43 STEINERMAYR Thomas 2104 AUT Kirchdorf/Krems 4.0 zo,v 12.75 2243
öz
JU--

EEUTEL Hub6rt
OBRAN Harald

2170
2tgo

GER
Äüi -SpG9Jn, 9qyye!9

ASV Linz
4,O 25,0

25,O
12.50 21 13

-;;-;zvlo
-;;;1zttl
izol

4,0 1?29
1 1,00ZUMTOBEL Thomas 2125 AUT Hohenems 4,0 24,5

zo;; to GERER Josef 2205 GER 4,0 23,5 11,25
34 TOBER Gerhard 2141 AUT ASK St. Valentin 4,O 23,5 11,25

30
31
;^l;-JJ
zi-

19 KNOLL Hermann 2250 AUT SV Gmunden 4,0 21 12,00 210/
xlt
2o0l

18
20

MK TKACZUK Rainer 2255 AUT Attnang/Puchheim ?(.;; 29,5 lJ,?9
12.75KAMBEROVIC Senad 2244 BIH schaturanga Wien 28,O

14 FM WEISS Christian ZJJJ AUT SC Traun 67 27.5 ii Rn ZZJJ
40 OBERMAYR Hermann 2110 AUT Jad Schallerbach 27.O 12.75 2227

5J;
JO

21 WOHLFAHRT Herbert AUT SV Peuerbach 27.0 12.00 z tqa
J3 AMBERGER Ino. Dieter 2135 AI IT SC Stockerau 25,0 1A AR 21 09

37 47 PRIESNER Andr6as 2085 AUT 3V Haslach zJ.v 1 0,50 2128

ä0
22 TRAUDES Wolfgang 2220 utrF :ranKurt 25,0 2123

MK SCHAUBMAIR Ing. Manfred
6neruöStÄrren Friediich

2260
2115

lad Schallerbach 24.5 11.25 21 09
40 JY AUT r'telser SC Hertha 24.5 Y./J 2224

--
Z3
44
ra

ZJ

-1A_^;
ov
^-OJ

FM
MITTERMAYR Gerhard :-lzba

AUT
AUT

SV Gmunden 34,1
zz.u

9,00 2132
HELLMAYR Mao. Alois SV Urfahr 1 0.50 207
MULLER Horsl 1825 AUT sc Hgrqqhlng 8,50 2088
MARINGER Walter AUT SK Voest Linz 21.5 9,00 215/'

27
25

lLlNClC Pavlg zzw UKU Lieboch an 29,5 10,75 217
46 LOHOU Stephane 2210 FRA Chess lS 3,U zö,t) 10,00 2't22

OU SCHRÖDER Huberl 1A? AUT SC Hörsching 3,0 26,5 1 1,50 210i
48
49

54

51

GRUBER R6inhoId
ZOISTER Stefan

1986
zus

AUT
Äur

qp99m, _qggwel_q_
ATSV Ranshofen 3,0

25,5 10,25 2104
7,50 208r'.

50
51

48 MULLER Max 2080 AUT Ennser SK 3,0 23.5 9.50 zuz3
44 EIRKLEAUER Toni 2095 AUT St. Leonhard/Forst 3,0 23.5 850 1 969

JI 4 WIESINGER Robert 21 09
ib-z5

AU Union Hartkirchen J,U 23,5 7.50 2058
LAMMER Philipp AUT iV Gmunden 3.0 225 850 2059

54 61 EICHTFRIED Hans Martin 1930 AUT JV Stovreoo 22.O 9.00 2046
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tlnion llartkirchcn 5. R^IFFI,ISEN DONAII OPI]N llndtrbcllc

EglHt
1:z.;
4
a5:
t)
1

slie
io taö GARTNER Martin

l? L?9 l!9DlEq4_u_E! Ge{e(
13 I 26 IZIMMER Christian

raqol Aui

f657fÄüi
iBoTl Aur
ia251 auT
rsoal eur

ioZfoEn
17181 AUT
i7iäT Äü-
@tl-eu1

?9,9.
zö,4
%

zl,o

5,0

t,0
qn

4,5

r0lt7

5.00 18

19-15j4ur
19a414!_r
O IYUG

ie6sl-nür
rs2olÄur

DO
qi

b/
oz
s5

MITRICIKA Liviu
EBf.tER Joset
NnVnnriL Mäs. äöoert-

1442
1922
l0es

AUT
Äüi

3em. Sauwald
Vöailäbrüak

3,0
30
?n

21,5 6,00
205 i 600
20,5 5,00

2063
1 953
zoi o

qA

59
49 HAGER Herbert 2078 Gmunden 3,0 10 ( a rq '1875

REMPLBAUER Hans 1824 Neuhofen/Krems 24,5 8,25 )Aaa

60
6i

59 LANG Josef jun 1960 SaLrwald 2,5 24.5 ' 7.25 1942
JU MAYER Dl Josef 2070 AUT Poysdorf 2.5 23,0 r 5,75 1%2

62 az KONRAD Edmund 20'19 AUT Union Hartkirchen 2.5 22.5 6,50 2010
A?

64
65;;@

67

(7 OUMANCIC Pero 1 978 SV Urfahr 2.5 20,s 00 öYJ
64-;;'oo
I

MEISINGER Thomas 1 884 AUT ASKÖ MühIIAI 5,00 899
WEGERER Mag. Josef 1847

ilu 4U Pregarten-Unterwdf . 2,5 ?qq
ro <

!.?9
5.00

961
s41FUCHS Franz SV Haslach

72 FUCHS Christian 1762 AU 1 888
68
og
1o

68 MAYR Harald 1 839
2095

AU 2069
1 78646

sd
MARJANOVIC Slavko
Se-nNEiDEri-Mtri;--

0 4,75
1 17,5 2,OO

74 BITTNER Andreas 1747 AUT 20,0 1 83C
T3 HAAS Gerald 1749 tq 10 ( 27( tozL

IJ
zÄ

42 HAINZINGER Johann 2105 SV Grieskirchen 1<
19_,q
I a,u

1.50 1725
SCHWARZ Gunther 1704 1q 1.25 1 694

zo
56--
IJ

TSCHERNE Jos€f 1984 SC Hörsching ))q

1i1 1,oo , ^a^to/cSPITZL Robert 1724 SC Ottensheim tn

Lo



Llnion llartkirchcn 5. RAIFFEISEN DONAII OPEN Endtabelle
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Union llartkilqhen 5. RAIFFEISEN DONAI.I OPEN F.nd fr h.ll.

i I Lanka,Z
I Kilgus,G
5.Aschacher Donau op (6)

[ 1 Sulave,N
I Stallcr,P
5.Aschacher Donau op (7)

2515
2200
I 996

l.e4 96 2.d4 Lg7 3.Sc3 c6 4.f4 ds 5.e5 h5 6.Le3 sh6 7.sß Lg4 8.h3 Lxß 9.Dxß st5 l0.Lf2 h4ll.Ld3 c6 l2.Se2 sd7 t3.0-0 LfB l4.Kh2 c5 15.c4 dxc4 l6.Lxc4 cxd4 l7.sxd4 Lc5 l8.Sxf5 gxf5
l9.Dxb7 Tb8 20.Dc6 Tb6 2t.Da4 Tb4 22.Dc2 Db6 23.b3 Lxt2 24.Txf2 Dc5 25.Tdl rbl z6.Tfd2
TgB 27.La6
l-0

2430
2J50
l 996

lsß sß 2.g3 96 3.b3 Lg7 4.Lb2 0-0 5.Lg2 d6 6.d4 c5 7.c4 sfdT 8.Sc3 Sc6 9.ei a6 10.0-0 Tb8ll.a4 h6 12.h3 sa5 l3.Sd5 Te8 l4.Tbl b5 l5.cxb5 axb5 l6.dxc5 dxc5 t7.Lxg7 KxgT 18.b4 cxb4l9.Txb4 e6 20.Dal+ f6 2t.sf4 e5 22.Sxg6 sc5 23.Tdl Dc7 24.arb5 e4 25.54 Df7 26.Dxa5 exß
27.Lxf3 Te7 28.b6
l-0

?.L



Union llsrtkirchen 5. RAIFFEISEN DONATJ OPEN silvcstcrblitzturnier

s irs, lDUMANcrc pero

10 11 llLlNClC Pavle
11 i12\ WIESINGER Robert
12 14 ) iPERIC Stefan
13 9, lZtGERSrrvio
14,13.,DJURKOVICMaksim
15 10 ]TRAUDES Wolfgqng
16 19 KAISER Manked
17 24 REICHEL Rolf
ta:za] ENGEL christian Mag

)kte BH I SB L Lstg
10,5, 75,5 '171,25 2483sc L 
10,st 75,5',17125 2483

g'l , 1g 9 , ?9 1: ?:::r-oöioörr I ;,ö I ;;,; l;ö,öö1;töö
sc rraun 67 I z,s i zs,s 

I 
as,z1l 3111-- r'-- 

7',5 I77,0iao,zslzege
.SCTraun6f I z,s i zss jre,sotzzzs

I 7,0 76,0 43,00 223s
i os l os,oiso,oolzozr

sv urfahr i o.s i oz,s ]sz,solzoeor-ie6ocn j o,o i oa,s loo,solzozo
Union Hartkirchen I 6,0 i 67,0 129,50 1973kirchen I 6,0 I 67,0 129 50 1973

i 6,0 | 66,0 l30,s0l 1952
j 6,0 6s,s l30,s0L 1s03

I q,o l6sqi30ooiles8
i o,o i sz,s T:t,oo;tgzi

unionnärtrirönen I sd I ss,Slza,soitsez
Dresden I u,u 1 se,o ] zz ooi rarz
SV Grieskirchen I 5,5 54,5 I 23,00 i 1859
srVoegl I ssias.ol,.zz,ooJtzqz
sv Gmunden i s,o ] oz.s I zs,sol tgaosv cmunoen i s,o I oz.s lzs,sol tgao
SV urfahr ' 5,0 66,0 | za,zs tsoa
SVGrieskirchen I so i ss,ofzÖ.ooltzas
Mödlino 5,0 54.5 I2O,OO 1727

IrrniroEdlacALMödlns I 5,0 I s1,9 l.?o,9o 17?7
iUnion Hartkirchen i 5,0 I 53,0 i 18,50 1764
'Preoarten/unterweit.; 5,0 i sz.o I le,zs teqg

It-eo-noins I n,s'sz,olra,zsjrzso
jSC Traun 67 i 4,s i ss,5 ]21,001 16e4

I AE I EEC aAddll1lA

Union Hartkirchen i 5,o i 53,o | 16,5u 1/b4
Preoarten/Unterweit.; 5,0 I sz.o I le,zs teqg
Leo-ndins I n,s'sz,olra,zsjrzso
SC Traun 67 i 4,s i ss,5 I 21,001 16e4

SV Eferding , 4,5 I 55.5 118.00, 1714

Scharnstein 4.5 49,5 I 14,50'1528
SVGrieskirchen I ns i ls,sltazs]isoz
Neuhofen/Krems : 4,O I 47 ,5 | 13,25\ 1478

lgv G,ri9s!!Iqf'en I 4,5 j 4s,s I 13,?51 1562

]Neuhofen/Krems :, 4,o i 47 ,5 13,25\ 1478

lNelllnsgdorf I q,o I 45,5 i12,25:1521
sv Eferding I 4,0 i 45 0 I 10 001 1468
Mödling i, 2,O | 47,s I 4,00 1326

lUnion Hartkirchen I 2,0 I 45,5 I 8,50 I 1414
Hörndlwald 2.0 I 45.5 | 7.50 1352

7 6 I FM STALLER Peter
a qI lnlrurHovseRce

sIsIrr'r]xLuNDlrtars
6 7 I FM IWEISS Christian

[,] Kranzl,P
I Obermayr,H
5.Aschacher Donau op (3)

Ü Sulave,N
I Klundt,K
5.Aschacher Donau op (4)

22ts
2l t0
I 996

lre4 e6 2.d4 d5 3.Sd2 Sf6 4.e5 SfdT 5.f4 c5 6.c3 Sc6 7.Sdß Db6 8.g3 cxd4 9.cxd4 a5 l0.Se2 a4

ll.a3 Dd8 l2.Sc3 Sb6 l3.Ld3 Ld? 14.0-0 Sa5 l5.Lc2 Sac4 l6.595 96 11.g4 Le7 l8.Sxf?l KxfT
19.ß gxß 20.gxf5 Dg8+ 2l.Khl Ke8? 22.f6 Lxf6 23.Txf6 Ke7 24.Dß Lc6 25.Lh6 Sd7 26.T9l
De8 27.Txe6+
l-0

2430
236s
1996

LSß Sf6 2.g3 96 3.b3 Lg7 4.Lb2 0-0 5.L92 d6 6.d4 e5 7.dxe5 SfdT 8.Sc3 Sxe5 9.Sxe5 Lxe5

l0.Dd2 Sc6 I l.O-0-O Sb4 l2.Se4 Lxb2+ l3.Kxb2 Sc6 l4.Dc3 f6 15.h4 De7 16.h5 95 17.h6 Lf5

l8.Sxg5 Se5 19.f4 lig5 20.fxe5 Dxe5 2l.Dxe5 dxe5 22.Th5 c6 23.Txg5+ Kh8 24.Tfl
t-0

23



lJnion Hertkirchen 5. RAIFFEISEN DONAI.J OPEN Partien

[.] Balinov,l
I Kerner,C
S.Aschacher Donau op (2)

l l Obemeyr,Il
I Lsnkr,Z
S.Aschacher Donau op (l)

f'J Orsag,Mil
I Kilgus,G
5.Aschachcr Donau op (2)

L I Bcim,V
I Cessgrande,H
5.Aschacher Donau op (5)

23E5

2tE0
l 996

l.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4,Sxd4 Sf6 5.Sc3

d6 6.Le2 Le7 7.0-0 0-0 8.f4 Sc6 9.Khl Dc?

l0.Sdb5 Dd8 ll.a4 a6 l2.Sa3 Tb8 t3.Le3 Te8

l4.Lß Dc7 l5.Tf2 Sa5 l6.Dd3 Sc6 l7.Td2 Sd7

18.Dfl Sa5 i9.La7 Ta8 20.Ld4 d5 2l.exd5
Dxlil 22.dxe6 fxe6 23,Tadl Se5 24.Sd5

t-0

2l l0
2545
l 996

f .d4 Sf6 2.c4 cS 3.dS b5 4.Sd2 Da5 5.M cxb4
6.Sb3 Dd8 7.cxb5 96 8.Lb2 Lg7 9.e4 0-0

l0.Ld3 a5 ll.a4 bxa3 l2.Txa3 e6 I3.d6 Se8

l4.Lxg7 KxgT l5.Dal+ Kg8 l6.Dd4 Dg5 17.g3

f5 18.f4 Dd8 l9.Sß Sf6 20.Sc5 fxe4 2l.Sxe4
Sd5 22.0-0 Sb4 23.Lbl Lb7 24.Se5 Tß 25.Sg4

DE 26.Sef6+ Kh8 27.Lxf5 gxß 28.Sxd7+ Dg7

29.Dxg7+ KxgT 30.Sxb8 fxg4 3l.Sc6 Sxc6

32.bxc6 Lxc6 33.Tcl Ta6 34.Tac3 Ld7 35.Tdl
Kf7 36.Tc7 Ke8 37.Kf2 a4 38.Ke3 a3 39.Tal
Lc6 40.Ttrl
t-0

f.d4 Sf6 2.Sf3 96 3.c4 Lg7 4.Sc3 0-0 5.Lg5 h6

6.Lh4 d6 7.e3 SbdT 8.Le2 e5 9.0-0 TeE l0.Dc2
c6 ll.h3 De7 l2.dxe5 dxe5 l3.Sd2 SfB l4.Tfdl
Lf5 | 5.Da4 95 | 6.Lg3 a5 l7.Db3 Se6 lE.Sa4

Sc5 I9.Sxc5 Dxc5 20.Da4 DM 2l.DxM axM
22.f3 e4 23.f4 94 24.Kh2 gxh3 25.gxh3 Sd7

26.Tdbl ScS 27.Sb3 Sxb3 28.axb3 Ted8 29.Lel
Txal 3O.Txat t,xb2 3l.Ta7 Lc3 32.Lxc3 bxc3

33.Ta2 Td3

0-l

2430
2200
1996

2570
2365
1996

Lc4 c5 2.Sß Sc6 3.Sc3 96 4.e3 d6 5.d4 Lg4

6.Le2 Lg7 7.d5 Lxß 8.Lxß Se5 9.Le2 f5L+

10.0-0 Sf6 ll.Dc2 0-0 12.e4 6 13.f4 Seg4

l4.dxe6 Sh5 15.93 Lxc3 l6.Dxc3 Sgf6 l7.exß
gxf5 l8.Lf3 De7 l9b3 Sg7 20.Lb2 h5 2|.Tfel
Kh7 22.h4 Tae8 23 Dd3 Kg6 24.Tad l Td8
25.Lxb7 DxbT 26.e7 Sc4 27.crf8D TxfS
28.Txe4 fxe4 29.Dxd6+
l-0

L-l Amberger,D
I Onag,Mil
5.Aschacher Donau op (5)

[-] Weiss,Ch
I Kranzl,P
5.Aschacher Donau op (6)

I J Lemmer,Philipp
I Birklbaucr,Toni
S.Aschacher Donau op (3)

2135
2430
I 996

l.e4 c5 2.Sß e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3

d6 6.f4 Sc6 1.Le3 Le7 8Dß 0-0 90-0-0 Da5

l0.Sb3 Dc7 ll94 a6 12.g5 Sd7 l3Ld3 b5

l4.Kbl b4 l5.Se2 a5 l6.Thgl La6 17.f5 Sce5

l8.Dh3 a4 l9.Sbd4 Sxd3 20.cxd3 Sc5 21.96

hxg6 22.Txg6 Lxd3+ 23.Txd3 fxg6 24.fxg6 Lh4

25.Dxh4 Tfl+ 26.Scl Kfll 27.Dh8+ Ke7

28.Dxg7+ Kd8 29.Dxc7+ KxcT 30.Sb5+ Kc6

3l.Lxc5 Kxb5 32.Lxd6 Kc6 33.Td2

%-v,

l.g3 Sf6 z.Lgl 96 3.c,1 d6 4.Sc3 Lg7 5.f.1 c5

6.SfJ Sc6 7,d3 0-0 8.0-0 l,d7 9.h3 'Ib8 l0.g'l
b5 ll.f5 b4 l2.Sc2 Sc8 !J.Dcl c6 l4.LgS f6
l5.Lc3 Sc7 l6.Dg3 c5 l7.fxg6 hxg6 l8.Sh4
Se7 l9.Tf2 Se6 20.Tsfl Sd4 2l.Sxd.l cxd4
22.Ld2 Lc6 23,95 f5 24.Sxg6 f4 25.Sxf4?l

[ 25.Sxe7+ DxeT 26.Dh4r ] 25...cxf4 26.Lxf4
^IxI4 27."f xf4 Lc5 2E.g6 Lxf4 29.Txf4 Kg7
30,h4 TbS! 3l.DO Sxg6 32.Dxd4+ Kh6 33.Tf6
TcS 34.Dc3+ Kg7 35.TO a5 36.d4 ThS 37.ds
Ld7 3E.Df,t Txh4 39.Df7+ Kh6 40.Tf6 Db6+
0-l

2J35
2215
I 996

I E75

2095

I 996

l.d4 96 2.e4 Lgl 3.c4 d6 4.Sc3 Sd7 5.Sß e5

6.Le2 Se7 7.0-0 0-0 8.Le3 f5 9.dxe5 dxe5

l0.Sg5 Sf6 I l.Db3 Lh8 l2.Tadl De8 l3.Sb5
Dc6 14.c5+ Kg7 l5.Td8 Se8 l6.Txc8 Sxc8

l7.Se6+ Kf6 l8.Lg,5+

t-0



Schachverein Ried im lnnkreis im Jänner 1997

EINLADUNG

zur offenen

RIEDER STADTMEISTERSCHAFT 1997

Austraqunqsart: 7 Runden Schweizer System

Spieltaqe: 17. Jänner, 24. Jänner, 31. Jänner, 7. Februar,
21 .Februar,28. Februar, 7.Mäz
Partien können bei gegenseitigem Einverständnis und Meldung
beim Tumierleiter vorgespielt werden. Partien der 5. Runde
(Semesterferien) können auch nachgespiell werden.

Spielbeqinn: jeweils 20.00 Uhr

Spiellokal: Senioren-Tagesheimstätte,SchärdingerTor,49l0Ried
lm Turnierraum besteht Rauchverbot

Bedenkzeit: 2 Stunden für 40 ZÜge + 1 Stunde für den Rest der Partie

Wertunq: 1. Partiepunkte 2. Buchholz-Punkte
3.Sonneborn-Berger-Punkte 4.geteilterPlatz
Der bestplazierte Rieder ist Rieder Stadtmeister. Um den Stadtmeistertitel
wird bei Punktegleichheit ein doppelrundiger Stichkampf ausgelragen.

Nennqeld: ATS 100,-- Jugendliche 50,--

Reueqeld: ATS 300,-- Jugendliche 100,-
Für jede verschuldete Kontumazpartie werden 100,-- (30,--)

des Reuegeldes einbehalten.

Preise: 1. Platz: 1000,-- 2.Platz 70O,- 3. Platz: 400,-
Sonderpreise für die besten Spieler unter 1800 Elo, unter
1600 Elo und unter 1400 Elo: jeweils 200,-

Turnierleiter: Thomas Brachtl, Hoher Markt 8,4910 Ried

Nennunqen: an den Turnierleiter, Tel. (07752) 82633
Wegen der Einteilung des Spiellokals sind Anmeldungen bis
spätestens 1 6. Jänner erforderlich.

z5
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Terminkalender

1 997
11.01. Schülerliga Süd, 4. Turnier in Altmünster (Nr. 12), Beginn 13.45 Uhr
16.-17.01. Jugend-Kaderlraining mit lM Josef Jurek, Voest-Werkshotel Glimpfingerstr ,

Linz. Info Prof. Hans Stummer, Te|.06133/8003
17.01. - 07.03. Offene Rieder Stadtmeisterschaft, (Nr. 13), lnfo Thomas Brachtl, Tel.

0775U82633
18. - 19.01. Staatsliga B Ost in Linz (Voest), Amstetten und Grieskirchen
25.01 . Schülerliga Kreis West, Bad Schallerbach (Nr. 7), Info Dl Edgar Bublik, Tel.

07249t48308
25. - 26.01. Staatsliga A, Volksheim Traun (Ausschreibung folgt)
01.02. SchülerligaMühlviertel,Ottensheim(Ausschreibungfolgt)
02.02. 12. Offenes Münzbacher Schachturnier, Beginn 09:30, Gasthaus Fuchs
08. - 15.02. 9. lntemationales Lienz-Open, 9 Runden CH-System, Nenngeld 650/J400,

Preise 13000/9000/6000 usw., Nennungsschluß 07.02., lnfo Dr. Heidi Fast,
Tel. 0485?61252 (abends ab 18.00 Uhr)

22. -23.02. Staatsliga B Ost in Stockerau, Wien und Parndorf
23.02. Mannschafts-Blitz-Open Hotel "Zur Roßmühle", Tulln, 9 Runden CH-

System,2 Partien pro Runde, Nenngeld 800, Preise 40001320012400/1600,

lnfo lng. Erich Krilckl, Te!.0227317542
27.-28.02. Jugend-Kadertraining mit lM Josef Jurek, Voest-Werkshotel Glimpfingerstr.,

Linz. Info Prof. Hans Stummer, Tel. 06133/8003
28.02. - 02.03. Staatsliga A in Wien
01.03. SchülerligaMühlviertel,Kleinzell(Ausschreibungfolgt)
3. - 6. 3 und 10.
- 13. 3. Senioren-Landesmeisterschaft im Turnierschach (Ausschreibung folgt)
21. - 29.03. Landesmeisterschaft im Turnierschach (Ausschreibung folgt), Info

Landesspielleiter Werner Stubenvoll, f el O7321245542

28. - 31-03. Drei-Flüsse-Open Passau, 7 Runden CH-System, Nenngeld DM 90/J50,
Preisfond DM 12000, Info Hubert Beutel, Te|.0049851/83811

',|3.04. Masters Jugend, Steyregg (Ausschreibung folgt)
01.05. Mai-Aktivschachturnier 1997 ,7 Runde, 20 min, Veranstalter SV Linz-

Kleinmünchen, (Ausschreibung folgt), Info Hr. Franz Kohberger, Tel.
0732/385870

02. - 10.05. Open Liechtenstein,9 Runden CH-System, Nenngeld sFr. 100/J60, Preise
sFr. 2500/1500/1200 usw., Anmeldung bis 01.05., Info Liechtensteiner
Schachverband, Tel. 00417 512324940

03. - 04.05. Landesmeisterschaft im Aktivschach, (Ausschreibung folgt), Info
Landesspielleiter Werner Stubenvoll, T el. 07 321245542

04.05. SchülerligaOÖ.Masters,Wartberg/Aist(Ausschreibungfolgt)
17 . - 25.05. PfingstOpen und GM-Turnier Linz (Ausschreibung folgt)
21 . - 29.06. Open Balatonber6ny (GM-, lM-Turnier ab 19.06.), Ausschreibung folgt, Info

Harald Obran, Tel. 0732/330433 oder 0663/078083
05. - 13.07. Open St. Veit (Ausschreibung folgt)
05. - 13.07. Open Obenvart (Ausschreibung folgt)
23. - 31.08. Schwarzacher Schach Festival (Ausschreibung folgt), lnfo Gerhard Herndl,

Tel. 06245/86620

28


